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  Gedenkort 
  Dokumentations- und Lernort 
  Ort der Begegnung 

 
 
 
 
 

in Neuenhaus, Kirchstr. 8 
im ehemaligen Haus Hinken  



Ort der Erinnerung und des Gedenkens 
 

Der Förderverein Günter Frank Haus e.V. Neuenhaus plant, einen  
Ort der Erinnerung an die jüdische Bevölkerung der Stadt zu schaffen.  
Der Verein wurde 2015 gegründet und hat derzeit ca. 50 Mitglieder.  
 
Das Günter Frank Haus wird den Blick auf die Geschichte der  
Verfolgung der jüdischen Neuenhauserinnen und Neuenhauser im 
Nationalsozialismus richten, aber auch die mehrhundertjährige  
Geschichte jüdischen Lebens im Ort und in der Region dokumentieren. 
 
Das im historischen Ortskern gelegene, denkmalgeschützte Haus  
stammt, wie die benachbarte evangelisch-reformierte Kirche, aus dem  
17. Jahrhundert. Es gehört nicht zu den Gebäuden in Neuenhaus,  
in denen nachweislich jüdische Familien wohnten, doch seine Bauzeit  
und ortstypische Architektur ermöglichen es, eine erlebbare Verbindung 
zur Kontinuität jüdischen Lebens in Neuenhaus herzustellen. 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit seinem Namen wird das Haus an Günter Frank erinnern, der 1944  
im Alter von 16 Jahren in Auschwitz ermordet wurde.  
 
Günters Vorfahren, seit Beginn des 19. Jahrhunderts im Nachbarort 
Veldhausen ansässig, wohnten seit 1843 in Neuenhaus. Seine Geschichte 
wird im Mittelpunkt unseres Ausstellungs- und Dokumentationskonzepts 
stehen.  

 Günter Frank (1937)  
 



Ort des Lernens und der Begegnung 
 
Das Haus soll zur Auseinandersetzung mit jüdischer Geschichte und 
Gegenwart, Bedrohungen unserer Demokratie durch Antisemitismus und 
Rassismus sowie verwandten Themen anregen, es wird Lernort und 
Begegnungsstätte sein.  
 
Wir wollen Interessierte jeden Alters ansprechen, besonders jedoch –  
mit einem offenen, leicht zugänglichen Angebot – Schülerinnen, Schüler 
und Lehrkräfte des nahegelegenen Schulzentrums und der Region. 
 
Grenzübergreifende Kooperationen und die Koordinierung der Arbeit des 
Günter Frank Hauses mit anderen Initiativen und Gedenkstätten in der 
Region sind integraler Bestandteil unserer Arbeit. 
 
 
Gestaltungskonzept 
 
Der Schwerpunkt der Innenraumgestaltung des Günter Frank Hauses wird 
darauf liegen, die Ausstellung als Einladung zur Auseinandersetzung mit 
dem Gezeigten zu gestalten und zu eigenen Fragen und Recherchen 
anzuregen. Dafür soll ein Mix aus analogen und digitalen Angeboten (u.a. 
eigenes kostenloses WLAN) bereitstehen.  
 
Großfotos, Flächen für wechselnde Abbildungen und Dokumente sowie 
interaktive Medienstationen werden die Ausstellung strukturieren.  
 
Gleichfalls soll es Bereiche geben, in denen die Ergebnisse von Workshops 
mit Jugendlichen, Schülerinnen und Schülern und anderer Aktivitäten 
gezeigt werden können. 
 
 
Sanierungsbeginn noch in diesem Jahr 
 
Der Einrichtung des geplanten Erinnerungs- und Begegnungsortes muss 
eine umfangreiche Sanierung des Hauses vorausgehen. Ein großzügiger 
Förderbetrag aus europäischen Mitteln im Rahmen der Dorferneuerung 
Nordhorn-Neuenhaus-Lage, ergänzt durch Fördermittel der Stadt 



Neuenhaus, des Kreises Grafschaft Bentheim und einem erheblichen 
Beitrag unseres Fördervereins machen es möglich: Noch in diesem Jahr 
können wir die detaillierte Bauplanung vorantreiben und im Jahr darauf 
kann mit den erforderlichen Arbeiten am Bau begonnen werden. Die 
Sanierung soll 2023 abgeschlossen sein. 
 
Für weitere Fragen und Auskünfte zu unserem Projekt stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
 
Christa Pfeifer  

Förderverein Günter Frank Haus e.V., Joseph-von-Eichendorff-Str.16, 48527 Nordhorn, 
mail: cpnoh@t-online.de, T. 059216607, mobil 0160 9162 9763 
 
 
 
Ihre Spende wird gebraucht! 
 

Für die Sanierung, die Einrichtung und den zukünftigen Betrieb des Hauses 
brauchen wir Ihre finanzielle Unterstützung! Durch Ihre Spende leisten Sie 
zugleich einen Beitrag für die Erhaltung des denkmalgeschützten 
Gebäudes.  
 
Unser Förderverein ist von der Körperschaft- und Gewerbesteuer befreit. 
Als ehrenamtliche Organisation können wir unsere Verwaltungskosten 
dauerhaft sehr gering halten, sodass Ihre Spende vollumfänglich dem 
Projekt Günter Frank Haus zu Gute kommt. Selbstverständlich erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung. Außerdem werden wir Sie auf dem 
Laufenden halten und Ihnen regelmäßig Informationen über den Ablauf 
der Projekte zukommen lassen. 
 
Unsere Bankverbindung: Förderverein Günter Frank Haus e.V. Neuenhaus, 
Kreissparkasse Grafschaft Bentheim zu Nordhorn 
IBAN: DE96 2675 0001 0151 3180 37, BIC: NOLADE21NOH 

 
 
 
 
Neuenhaus, im Juni 2021               
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